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www.reflu.ch/wolhusen

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. September 
10.15 Uhr, Wolhusen, Gottes­
dienst auf dem Bauernhof 
Sedelweid 1 in Wolhusen, mit 
Pfarrerin Margrit Schön­
holzer. Anschliessend gemüt­
liches Beisammensein
Sonntag, 10. September 
> 9.30 Uhr, Wolhusen, Gottes­
dienst mit Pfarrer Martin 
Kuckelsberg 
> 11.15 Uhr, Ruswil, Gottes­
dienst im Alterswohnzent­
rum Ruswil mit Martin 
Kuckelsberg
Sonntag, 17. September 
10.30 Uhr, Ruswil, ökumeni­
scher Gottesdienst mit 
Pfarrer Martin Kuckelsberg 
und Pfarreileiter Adrian 
Wicki. Achtung: Gottesdienst 
findet in der katholischen 
Kirche Ruswil statt
Sonntag, 24. September 
Kein Gottesdienst 

UNTERRICHT
Alle Unterrichtstermine sind 
im Internet unter www.reflu.
ch/wolhusen/angebote/
religionsunterricht  
zu finden

ANLÄSSE/ 
VERANSTALTUNGEN	
Jass- und Spielnachmittag. 
Donnerstag, 14. September, 
14 Uhr, in der Sonnenstube, 
reformierte Kirche Wolhusen
Fiire mit de Chliine. «Zwei 
für mich, einer für dich …». 
Donnerstag, 20. September, 
17 Uhr, reformierte Kirche 
Wolhusen
«Kultur & Kaffee»:  
Die Täuferbewegung.  
Donnerstag, 28. September, 
14 Uhr, Treffpunkt: Restau­
rant Kapello, Wolhusen 

KONTAKT
Pfarramt:  
Martin Kuckelsberg, Bahn­
hofstrasse 22, 
6110 Wolhusen, 041 490 11 60,  
pfarramt.wolhusen@reflu.ch
Administration:  
In der Regel am Montag 
besetzt. Rebekka Renggli,  
041 490 01 93,  
administration.wolhusen@
reflu.ch
Präsident der  
Kirchgemeinde:  
Peter Bigler, 041 490 21 52 
peter.bigler@reflu.ch

WOLHUSEN

www.reflu.ch/escholzmatt

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 27. August 
10 Uhr, ökumenischer  
Gottesdienst in Salwideli
Sonntag, 3. September 
kein Gottesdienst
Sonntag, 10. September 
10 Uhr, Gottesdienst  
in Escholzmatt mit  
Pfarrer Christoph Stucki
Sonntag, 17. September 
10 Uhr, Bettagsgottesdienst  
in Schüpfheim mit Abend­
mahl und Taufe
Sonntag, 24. September 
10 Uhr, Gottesdienst in 
Escholzmatt mit Markus Sahli
Sonntag, 1. Oktober 
kein Gottesdiens

UNTERRICHT
Alle Unterrichtstermine sind 
unter www.reflu.ch/ 
escholzmatt/angebote/ 
unterricht zu finden. 

GEBURTSTAGSGRÜSSE
Wir wünschen den Jubila­
rinnen und Jubilaren zu 
ihrem 75., 80., 85., 90. oder 
höheren Geburtstag einen 
frohen Festtag, viel  
«Gfreuts» und Gottes Segen 
im neuen Lebensjahr.
Fuhrer Marianna, Stalden, 
Wiggen, geb. 19. 9. 1932
Freiburghaus- Hottiger 
Theres, Sonnenrainstr., 
Sörenberg, geb. 24. 9. 1948
Kobi-Bürki Herbert,  
Unterdorf, Schüpfheim,  
geb. 25. 9. 1948
Menge-Gutacker Gisela, 
Howald, Schüpfheim,  
geb. 28. 9. 1948
Abbühl-Siegenthaler  
Marianne, Schybiweg, 
Escholzmatt, geb. 29. 9. 1943

VERANSTALTUNGEN
Bibel-Gesprächskreis 
Schüpfheim. Montag,  
4. September, 19 Uhr im 
Kirchgemeindehaus  
Schüpfheim. Kontakt: Lydia 
Reber, 079 789 20 72 
Unterwegs mit der Bibel 
Escholzmatt. Mittwoch, 
13. September, 19.30 Uhr  
im Saal der ref. Kirche 

Escholzmatt. Kontakt:  
Christian Leidig, 077 812 87 98
Fiire mit de Chline 
Escholzmatt. Chinderchile, 
am Dienstag, 26. September, 
von 9.30 bis 10 Uhr, in der  
ref. Kirche Escholzmatt. 
Kommen Sie mit Ihren Kin­
dern bis zum Alter von circa  
6 Jahren vorbei. Alle sind 
unabhängig von der Konfes­
sion herzlich willkommen. 
Mittagstisch Schüpfheim. 
Donnerstag, 28. September, 
12 Uhr, im Kirchgemeinde­
haus Schüpfheim. Kosten:  
Fr. 20.– inkl. Getränke. 
Anmeldung bis Dienstag  
vorher an Marlies Tanner,  
079 463 72 60,  
marliestanner41@bluewin.ch 
Café International 
Escholzmatt. Samstage, 
9. und 23. September, 
9–11 Uhr, im Saal der refor­
mierten Kirche Escholzmatt

KONTAKT
Pfarramt: Pfarrer Christian 
Leidig, Sunnematte 9,  
6182 Escholzmatt,  
041 486 12 28, 077 812 87 98  
christian.leidig@reflu.ch
Vom 6. bis 10.9. ist Pfarrer 
Leidig auf dem Konflager. 
Pfarrer Ueli Erhard 
033 453 01 52 / 079 743 22 58 
übernimmt in diesen Tagen 
die Vertretung für 
Abdankungen.
Präsidentin der Kirch
gemeinde:  Maja Zamudio, 
Postfach 50, 6174 Sörenberg, 
041 488 24 06, 076 302 53 58, 
maja.zamudio@reflu.ch
Sekretariat: Nicole Studer, 
079 395 70 47,  
sekretariat.escholzmatt@
reflu.ch
Sigristin: Schüpfheim Lydia 
Reber, 079 789 20 72,  
reber.lydia@gmail.com
Hauswartin Schüpfheim 
Karin Stadelmann,
079 392 08 42,  
karin.stadelmann@reflu.ch
Sigristin Escholzmatt  
Barbara Bärtschi,
079 568 02 71,  
chruezmatte@bluewin.ch
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KULTUR & KAFFEE
Auf den Spuren der Täuferbewegung
An einem Ort, der mit der Täuferbewegung ver­
knüpft ist, trifft sich «Kultur & Kaffee» im Sep­
tember: im Restaurant Kapello in Wolhusen. 
Die Täufer hatten sich in der Reformationszeit 
von der reformierten Kirche getrennt. Sie hat­
ten eine staatsfreie Kirche gefordert und die 
Taufe der Kinder abgelehnt. Damit brachten 
die Täufer sowohl die kirchliche als auch die 

weltliche Obrigkeit gegen sich auf. Die Täufer 
wurden daraufhin systematisch verfolgt. Die 
Täuferbewegung hat auch Spuren in unserer 
Region hinterlassen. Am Donnerstag, 28. Sep-
tember, um 14 Uhr im Restaurant Kapello in 
Wolhusen erfahren Sie mehr über die Täufer 
und ihre Geschichte. Das Restaurant Kapello 
finden Sie in der Hackenrüti 7 in Wolhusen.

FIIRE MIT DE CHLIINE
Zwei für mich, eins für dich
Drei leckere Pilze findet der Bär auf dem 
Heimweg im Wald. Sein Freund, das Wiesel, 
schmort sie sogleich in der schweren Pfanne. 
Doch dann haben die beiden ein Problem: Drei 
Pilze für zwei? Wie soll das gehen? Herzlich 

willkommen beim «Fiire mit de Chliine» und 
zur herbstlichen Geschichte vom Wiesel und 
vom Bären! Treffpunkt ist der Mittwoch, 
20. September, um 17 Uhr in der reformierten 
Kirche Wolhusen.

GOTTESDIENST
Gottesdienst auf dem Bauernhof
«Unmöglich – und doch wahr(haftig)», unter 
diesem Motto steht der Gottesdienst vom 
Sonntag, 3. September, mit Pfarrerin Margrit 
Schönholzer. Der Gottesdienst findet auf dem 
Hof von Werner Bieri auf der Sedelweid 1 in 
Wolhusen statt. Im Anschluss an den Gottes­
dienst sind alle zu einem guten «Milchkaffi» 
und Zopf mit Butter und Konfitüre eingela­
den. Ganz gemütlich und unkompliziert. Hin­
weise: Der Gottesdienst findet bei jedem Wet­
ter statt. Parkmöglichkeiten bestehen beim 

Spital Wolhusen. Idealerweise werden Fahr­
gemeinschaften gebildet. Der Fussweg ist ab 
dem Restaurant Terrasse markiert und dau­
ert circa 15 Minuten. Einige wenige Park­
plätze stehen beim Hof Sedelweid zur Verfü­
gung. Dies sind jedoch für Personen reserviert, 
die nicht gut zu Fuss sind. Für Personen, wel­
che mit dem Bus anreisen, besteht die Mög­
lichkeit, beim Spital abgeholt zu werden. Bitte 
melden Sie sich in diesem Fall bis am Freitag, 
1. September, bei der Administration.

GEDANKENANSTOSS
Aus anderer Ansicht
«Wer sagt denn ihr, dass ich sei?», fragt Jesus 
die Jünger, haben ja die Leute den Menschen­
sohn für Johannes den Täufer oder einen der 
Propheten gehalten. Auch uns bedeutet viel, 
wie unser Umfeld uns persönlich ansieht, als 
wer wir in den Augen anderer dastehen. Meis­
tens wird insgeheim drüber geredet. Und 
dann stimmen die eigene Ansicht und die der 
anderen nicht einmal überein. Wie peinlich, 
aber sehr menschlich! Immer wieder soll 
danach gefragt werden, oder? Simon Petrus’ 
Antwort beruhigt richtig: «Du bist der Chris­
tus, der Sohn des lebendigen Gottes.» Und 
Jesus betätigt, Sein Vater im Himmel habe 
ihm das offenbart. Christenmenschen möch­
ten diese Identität Jesu Christi bekennen: Der 
Wanderprediger Jesus von Nazareth ist der 
Christus, wörtlich «von Gottes Geist Gesalb­
ter». Wir dürfen an Ihn glauben im Leben und 
darüber hinaus.

PFARRER CHRISTIAN LEIDIG

Liebe Gemeinde 
Wie schon in den «Kirchenboten» zuvor ange­
kündigt bin ich seit 1. Juli im Dienst als Pfar­
rer in Ihrer Kirchgemeinde. Am 20. August 
wurde ich offiziell ins Amt eingesetzt. Ein 
Bericht davon folgt in der Oktoberausgabe des 
«Kirchenboten». 

Geboren und aufgewachsen bin ich in 
einer Bergbauerngemeinde in Kärnten/
Österreich. Meine Mutter ist aus dem Berner 
Oberland, mein Vater aus der Region Hohen­
lohe in Nordwürttemberg. Zwischen Schule 
und Studium habe ich ein Jahr in Südrussland 
verbracht, wo meine Frau Alexandra und ich 
uns kennengelernt haben. Neben dem Theo­
logiestudium habe ich mich gerne mit Thea­
ter beschäftigt und auch als Dolmetscher 
(Russisch–Deutsch) bei Inszenierungen an 
Schauspielhäusern gearbeitet. Als Pfarrer 
habe ich bisher in Reutlingen, Stuttgart und 
Schwäbisch Hall gewirkt. In diesen Jahren 
sind auch unsere beiden Töchter (9 und  
3 Jahre alt) zur Welt gekommen. Es war im 
Sommer letzten Jahres, als wir im Urlaub in 
meinem schweizerischen Heimatort Adelbo­
den auf die frei werdende Pfarrstelle in 
Escholzmatt aufmerksam wurden und mit 
Marcel Horni in Kontakt traten. Schnell war 

ein erster Besuch abgemacht. Weil die Begeg­
nungen so herzlich und gut waren, haben wir 
beschlossen, eine Bewerbung zu wagen. Wir 
freuen uns sehr, dass nun alles gut gelaufen ist 
und wir im Juni nach Escholzmatt zügeln 
konnten. 

Wir sind gespannt darauf, hier im Entle­
buch heimisch zu werden. Wir schätzen es 
sehr, in so einer schönen Region zu leben und 
die Natur bei Wanderungen erkunden zu kön­
nen. Übrigens hat sich wenige Tage nach 
unserem Umzug die Zahl der Familienmit­
glieder (fast) verdoppelt: Aus der Nachbar­
schaft bekamen wir bereits fünf Hühner 
geschenkt, die jetzt zusammen mit unseren 
zwei Hasen den Pfarrgarten umwühlen und 
uns mit frischen Eiern versorgen. 

Ich freue mich 
darauf, Sie ken­
nenzulernen! Gern 
komme ich auch 
auf einen Besuch 
vorbei. Melden Sie 
sich einfach! 
B I S  B A L D, 

I H R  P FA R R E R  

C H R I S T I A N  L E I D I G

KINDERNACHMITTAG 
Das Element Wasser 
Am Samstag, 2. September, von 14 bis 17 Uhr 
findet der nächste Kindernachmittag im 
reformierten Kirchgemeindehaus Schüpf­
heim statt. Mit einer Geschichte und vielfäl­
tigen Experimenten rund um das Element 
Wasser erleben die Kinder einen spannenden 
Nachmittag. Das Angebot ist für alle Kinder 
von circa 4 bis 12 Jahren. Mitnehmen: Geträn­
keflasche und wettergerechte Kleidung. Für 
einen feinen Zvieri ist gesorgt. Anmeldung bis 
Montag, 28. August, an Sandra Schmid  
076 295 27 62.

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST

Salwideli
Wir laden Sie am Sonntag, 27. August, um 
10 Uhr zum ökumenischen Gottesdienst in 
der Bruder-Klaus-Kapelle im Salwideli ein. 
Geniessen Sie den Gottesdienst mit Pfarrer 
Christian Leidig und Pastoralraumleiter Urs 
Corradini.

ERINNERUNG
Elternabende
Für die 9.-Klässler und ihre Eltern: Freitag, 
25. August, 20 Uhr, im Saal der Kirche 
Escholzmatt. Für die 7.-Klässler und ihre 
Eltern: Dienstag, 29. August, 19.30 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus Schüpfheim.

KURZHINWEIS 
Unterwegs mit der 
Bibel in Escholzmatt
Nach der Sommerpause geht es jetzt wieder 
weiter. Gemeinsam lesen und diskutieren wir 
uns durch das Markusevangelium. Alle sind 
herzlich eingeladen! Jeweils mittwochs um 
19.30 Uhr im Saal der reformierten Kirche 
Escholzmatt. Nächste Daten: 13. September, 
18. Oktober, 15. November, 13. Dezember. 


